
 
P R O T O K O L L 
 
Sportkreistag des Sportkreises Main-Kinzig e.V. 
Mittwoch, 02. Mai 2018, 19:00 Uhr im Main-Kinzig-Forum, Gelnhausen 
 

Anwesenheit:  154 Vereine mit 594 Stimmen, 7 Fachverbände mit 7 Stimmen,  
 13 Vorstandsmitglieder mit 13 Stimmen 
 
TOP 1 Eröffnung und Begrüßung  
 

             Der Sportkreisvorsitzende, Stefan Bahn, begrüßt die anwesenden Vertreter der Sportvereine, 
             die Fachverbandsvertreter. Die Ehrengäste sowie die Mitglieder des Sportkreis-Vorstandes  
             und die Vertreter der Presse. 

 

 Präsident des Landessportbundes Hessen e. V., Herr Dr. Rolf Müller 

 Landrat des Main-Kinzig-Kreises, Herr Thorsten Stolz 

 Kreisbeigeordnete des Main-Kinzig-Kreises, Frau Susanne Simmler 

 Bürgermeister der Gemeinde Sinntal und Vorsitzender des Kreistages, 
Herr Carsten Ullrich 

 Für den Kreisausschuss, Herr Winfried Ottmann 

 Bürgermeister der Gemeinde Steinau, Herr Malte Jörg Uffeln 

 Bürgermeister der Gemeinde Gelnhausen, Herr Daniel Christian Glöckner 

 Bürgermeister der Gemeinde Bad Orb, Herr Roland Weiß 

 Erste Stadträtin (CDU) der Gemeinde Erlensee, Frau Birgit Behr 

 Erster Stadtrat (SPD) der Gemeinde Wächtersbach, Herr Oliver Peetz 

 Ehrenamtlicher Stadtrat (SPD) der Gemeinde Nidderau, Herr Hanstheo Freywald 

 Erster Stadtrat (CDU) der Gemeinde Schlüchtern, Herr Reinholde Baier 

 Erster Beigeordnete (CDU) der Gemeinde Schöneck, Herr Andre Collas 

 Amtsleiter des MKK für Wirtschaft und Arbeit, Herr Walter Dreßbach 

 Abteilungsleiter des MKK für Sport, Herr Louis Rack 

 Ehrenvorsitzender des Sportkreises Main-Kinzig, Herr Peter Arlt 

 Fraktionsmitglied (CDU), Frau Srita Heide 

 Fraktionsmitglied (SPD), Frau Luise Meister 

 Geschäftsführer der Sparkassen Sportstiftung Main-Kinzig, Herr Stefan Gorseliz 

 Vorsitzende der Sportkreise: 
- Schwalm-Eder: Ulrich Manthei, zugleich Vorsitzender Beirat SK 
- Wetterau: Jörg Wulf 
- Hochtaunus: Norbert Möller 
- Offenbach: Peter Dinkel 
- Vogelsberg: Werner Eifert  

 
 
TOP 2  Grußworte der Ehrengäste 
 

            Es folgen die Grußworte des Landrats des Main-Kinzig-Kreis, Thorsten Stolz, des 
            Präsidenten des Landessportbundes Hessen, Dr. Rolf Müller sowie des Bürgermeisters 
            von Gelnhausen, Daniel Christian Glöckner.  

 



 
 

 Landrat des Main-Kinzig-Kreis, Thorsten Stolz: 
Herr Thorsten Stolz sichert in seiner Begrüßungsrede dem Sportkreis Main-Kinzig  
eine fortwährende Unterstützung zu. Die kostenfreie Nutzung vieler Sportstätten 
durch die Vereine, soll auch weiterhin bestehen bleiben. Der Landkreis wird die 
Rahmenbedingungen für die Vereine auch weiterhin möglich machen und 
unterstützen. 
Des weiteren bedankt sich Herr Thorsten Stolz für das überaus große 
Engagement hinsichtlich der Kinder- und Jugendarbeit, bei den anwesenden 
Vereinsvertretern. 
 

 Präsident des Landessportbundes Hessen, Dr. Rolf Müller 
Herr Dr. Rolf Müller warnt in seiner Rede davor, dass Vereine von 
„sozialen Tankstellen“ zu „Reparaturbetrieben für gesellschaftliche 
Defizite“ verkommen könnten. Die Integrationsmaßnahmen hätten beispielsweise 
Maßgeblich ehrenamtliche Helfer bewältigt, während die Politik versagt habe. Wir 
bleiben bei unseren Leistungen, sollten es aber nicht übertreiben. 

 

 Bürgermeister der Gemeinde Gelnhausen, Daniel Christian Glöckner 
 
Herr Daniel Christian Glöckner freut sich über die Durchführung des Sportkreistages 
in Gelnhausen und wünscht allen Anwesenden rege Diskussionen und einen guten 
Verlauf der Veranstaltung. 
 

 
TOP 3  Totenehrung  
 

             Die Totenehrung nimmt der Sportkreisvorsitzende, Stefan Bahn, vor und bittet 
             die Anwesenden sich von den Plätzen zu erheben für eine Schweigeminute. 

 
TOP 4  Informationen zum Thema „Kindeswohl“ und die Umsetzung der Vereinbarung im 
  Main-Kinzig-Kreis 
 
  Der Hanauer Rechtsanwalt, Michael Scragg, referiert über das Thema „Kindeswohl“. Er 

macht deutlich, dass es ganz wichtig sei, auch zum eigenen Schutz der Übungsleiter und 
Trainer in den Vereinen, sich mit diesem Thema auseinanderzusetzen, aufmerksam und 
sorgsam damit umzugehen. So sollte es selbstverständlich sein, dass man bei 
Sportveranstaltungen nicht mit den Kindern zum Beispiel duscht oder gemeinsam in einem 
Zelt schläft. 

 
  Das erweiterte polizeiliche Führungszeugnis sollte von Übungsleitern und Trainern zum Wohle 
  und Schutz der minderjährigen Sportlerinnen und Sportlern in den Vereinen, alle 
  5 Jahre eingeholt und dem Verein vorgelegt werden. Im erweiterten polizeilichen 
  Führungszeugnis sind unter anderem sexuelle Straftaten an Minderjährigen aufgeführt. 
  „Für Vereine eine Ehrenverpflichtung so zu handeln“, so Michael Scragg. Auf der Webseite 
  des Landessportbundes können sich entsprechende Informationsbögen heruntergeladen 
  werden.  
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
TOP 5  Neue Datenschutz-Richtlinien – Was müssen Vereine hierbei beachten? 
 
  Dr. Frank Weller, Rechtsanwalt, hält einen informativen Vortrag zum Thema „Neue  
                        Datenschutz-Richtlinien in den Vereinen“. „Welche Daten von welchen Personen werden wie 
  verarbeitet? Wer hat Zugang zu den Daten, wo gehen Daten hin – das sind alles 
  technische und organisatorische Fragen, die geklärt werden müssen. Die Mitglieder 
  müssen darüber informiert werden, was mit ihren Daten passiert z. B. auf Merkblättern, 
  Anmeldeformularen oder auf der Homepage“, so Weller.  
 
  Wenn sich mehr als 10 Leute mit Datenschutz im Verein beschäftigen, muss es einen 
  Datenschutzbeauftragten geben, der aber nicht im Vorstand tätig sein darf. Datenschutz 
  darf aber auch die Vereine im Handeln nicht einschränken bzw. einengen.  
   
   
  Herr Dr. Weller appelliert an die anwesenden Vereinsvertreter nachdringlich, ein 
 
  Seminar „Datenschutz im Verein – die neue DSGVO“ zu besuchen, um überprüfen zu 
  können, was wurde bereits im eigenen Verein getan, wo besteht noch Handlungsbedarf. 
  Die nächsten Informationsveranstaltungen darüber sind am 24. Mai 2018 in Maintal- 
  Dörnigheim bzw. am 14. Juni 2018 in Gelnhausen. 
 
TOP 6  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Genehmigung der  
  Tagesordnung/Beschlussfähigkeit.  
 
  Stefan Bahn stellt fest, dass fristgerecht und ordnungsgemäß zu diesem Sportkreistag 
  eingeladen wurde. Die Tagesordnung und die Beschlussfähigkeit wird einstimmig 
  beschlossen.  
 
TOP 7  Bericht des Vorstandes mit anschließender Aussprache 
 
  Stefan Bahn berichtet über die Aktivitäten, Tätigkeiten und Ereignisse des 
  abgelaufenen Jahres. 
 
  Zentrale Themen waren das Kindeswohl in den Vereinen, die Kinder sollen einen 
  bestmöglichen Schutz haben, das sei selbstverständlich. Im Bereich des Sportab- 
  zeichens haben von über 100 Schulen 29 teilgenommen, was noch viel Luft nach 
  oben bedeutet. Stefan Bahn bedankt sich diesbezüglich hier besonders bei 
  der Sparkasse Hanau, die hier als Sponsor fungiert und unterstützt. 
 
  Ebenfalls bedankt sich Stefan Bahn bei dem Integrationsbeauftragten, Ervin Susnik, für 
  seine geleistete Arbeit. Im Sport geschieht Integration, ohne Blick auf Herkunft oder 
  Hautfarbe. Sport verbindet und integriert. 
 
  Die Homepage des Sportkreis Main-Kinzig ist nun komplett überarbeitet und steht 
  24 Stunden am Tag zur Verfügung. 
 
  Im Bereich Sportentwicklungsplanung im Main-Kinzig-Kreis werden entsprechende Pläne  
  neu erstellt oder überarbeitet. Der Sportkreis ist hier eingebunden. Was den Sportbetrieb 
  in Vereinshallen oder Stadien angeht, sei noch vieles verbesserungswürdig bzw. läge im 
  argen, berichtete Stefan Bahn. Er wird auch weiterhin seine Finger in offene Wunden 
  legen und nachhaltig dran bleiben, dass ein reibungsloser und ordnungsgemäßer 
   
 
 



  Sportbetrieb stattfinden könne. In vielen Vereinshallen lässt die Instandhaltung oder 
  Instandsetzung von vielen Dingen zu wünschen übrig. Sportgeräte fehlen oder seien 
  kaputt. Stefan Bahn bittet die Vereine, dem Sportkreis entsprechende Informationen  
  zukommenzulassen.  
 
  Die Zusammenarbeit mit dem Landrat des Main-Kinzig-Kreises, Thorsten Stolz, lobte 
  Stefan Bahn in seinem Bericht ausdrücklich und bedankte sich bei ihm. Er benennt 
 
  ihn sogar als „Sportlandrat“, da er in vielen Bereichen schon viel bewegt hat und 
  er überdurchschnittlich viel auf sportlicher Ebene präsent sei. 
 
  Im Bereich Seminare führte das Team seiner Vorstandskollegin, Ursula Steinau, im 
  letzten Jahr 15 Qualifizierungen durch. 
 
  Anschließend ging Stefan Bahn noch einmal in seinem Bericht auf die allgemeine 
  Vereinsarbeit ein. In Sachen Vereinsorganisation könne nur eine effiziente Mischung 
  aus Ehrenamt und Hauptamt der Weg in die Zukunft sein. Generell sei Ziel, die Vielfalt 
  des Sports in den Vereinen zu erhalten und auszubauen. Man müsse noch mehr über den 
  Tellerrand schauen, um zu sehen, was kann einem Verein noch gut tun und helfen. 
  Stefan Bahn ist der Meinung, dass die Vereine nur mit Ehrenamtlichen in Zukunft einen 
  modernen Verein aus Zeitgründen nicht mehr alleine führen können. Viele Vereinsvorstände 
  seien am Limit ihres Schaffens und geben irgendwann entnervt auf und dies könne nicht 
  sein.  
 
  Vereine seien mittlerweile zu kleinen Unternehmen geworden und brauchen für jeden Bereich 
  Fachleute (Steuern, Management, Personalführung etc.), dies sind Rahmenbedingungen, 
  die sich viele im Ehrenamt nicht zusätzlich noch stellen können. Viele Mitglieder im  
  Verein können oder wollen sich nicht deutlich im Verein engagieren. 
 
  Die Vereine werden zukünftig immer mehr Kooperationen z. B. mit Fitnessstudios 
  Eingehen müssen, um „up to date“ zu sein und um weitere Unterstützung und Hilfe 
  zu bekommen. 
 

Stefan Bahn bedankt sich abschließend in seinem Bericht noch einmal ausdrückliche bei allen 
anwesenden ehrenamtlichen Vereinsvertretern für ihre Arbeit und lobte besonders ihren 
Einsatz an allen Ecken und Fronten. „Man müsse dankbar sein, für jeden, der sich in 
irgendeiner Art für die Mitglieder in den Vereinen einsetzt und engagiert“.  
 
Anschließend überreicht Stefan Bahn bewilligte Förderbescheide aus dem Vereinsförderungs- 
fonds des Landessportbundes Hessen an folgende Vereine, die durch entsprechende Vereins- 
vertreter anwesend waren:  FC Germania 1919 Rothenbergen e. V., Kultur- und Sport- 
Verein Langenbergheim e. V., Schießsport Verein Hubertus 1911 e. V. Mittelbuchen, 
Turnverein 1887 Oberrodenbach e. V., Turnverein Soden-Stolzenberg e. V. 1986, 
Schützenverein Barbarossa 1862 Gelnhausen e. V., Turnverein 1888 e. V. Mittelbuchen, 
Turn- und Sportverein Rodenbach e. V. Stefan Bahn gratulierte hierzu ganz herzlich. 
 
Eine Aussprache zu dem Bericht wurde nicht gewünscht. 

 
TOP 8  Bericht der Kassenprüfer 
 
  Die Kassenprüfer Erika Labes und Yvonne Hübner haben die Unterlagen des 
  Sportkreises Main-Kinzig e. V. geprüft und bestätigen eine vorbildliche und  
  sorgfältige Kassenführung, die zu keinerlei Beanstandungen führte. 
 
 
 



 
TOP 9  Antrag auf Entlastung des Vorstandes  
 
  Die Kassenprüferin Erika Labes beantragt die Entlastung des Vorstandes. 
 
 
TOP 10  Entlastung des Vorstandes 
 

Der Vorstand des Sportkreis Main-Kinzig e. V. wird von der Versammlung aufgrund 
des Antrages einstimmig entlastet. 

 
 
TOP 11  Wahl eines Versammlungsleiters  
 
  Als Versammlungs- bzw. Wahlleiter wird Dr. Rolf Müller einstimmig gewählt. 
  Auf Vorschlag des Wahlleiters werden die Wahlen offen (durch Handzeichen) durchgeführt. 
  Dem hat die Versammlung einstimmig zugestimmt.  
 
 
 
TOP 12  Wahl eines Wahlausschusses 
 
  Der Wahlausschuss setzt sich aus Sandra Reitz und Marion Herpich zusammen. 
 

Es wird festgestellt, das 154 Vereine, mit ihren entsprechenden Vereinsvertretern anwesend 
sind, das ergibt 594 Stimmen,  7 Fachverbände mit 7 Stimmen vertreten sind und 13 
Vorstandsmitglieder des Sportkreises, entspricht 13 Stimmen. Das ergibt insgesamt 
614 Stimmen. 

 
 
TOP 13  Wahl des Vorstandes 
 

a)              Wahl des Vorsitzenden und seinen drei Stellvertretern 
  
 Stefan Bahn: 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen – einstimmig gewählt –  
 Die Wahl wird angenommen. 
 
 Sieglinde Weber: 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen – einstimmig gewählt – 
 Die Wahl wird angenommen. 
 
 Helmut Meister: 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen – einstimmig gewählt – 
 Die Wahl wird angenommen. 
 
 Florian Dinges: 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen – einstimmig gewählt – 
 Die Wahl wird angenommen. 
 

b)             Wahl des Vorstandsmitglieds Referat Finanzmanagement 
 
 Andreas Lindner: 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen – einstimmig gewählt – 
 Die Wahl wird angenommen. 

 
 
 
 
 
 



c)             Wahl des Vorstandsmitglieds Referat Kommunikation, Öffentlichkeitsarbeit, 
            Archivwesen 
 
 Frank Arnold: 0 Gegenstimmen, 12 Enthaltungen – einstimmig gewählt – 
 Frank Arnold wurde in Abwesenheit gewählt. Eine schriftliche Erklärung zur 
            Kandidatur und Annahme der Wahl, liegt dem Versammlungs- bzw. Wahlleiter 
            vor. 

 
d)              Wahl des Vorstandsmitglieds Referat Sportentwicklung, Demografischer Wandel 

  Brigitte Senftleben: 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen – einstimmig gewählt – 
             Die Wahl wird angenommen. 

    
e)              Wahl des Vorstandsmitglieds Referat Breitensport, Sport und Gesundheit, SPAZ 

             Hans Jürgen Wolfenstädter: 0 Gegenstimmen, 15 Enthaltungen – einstimmig gewählt – 
  Die Wahl wird angenommen. 

 
f)               Wahl des Vorstandsmitglieds Referat Bildung, Personalentwicklung 

              Ursula Steinau: 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen – einstimmig gewählt –  
              Die Wahl wird angenommen. 

 
g)   Wahl des Vorstandsmitglieds Referat Kindertagesstätten, Schule & Verein, Leistungssport 

 Stephan Pillmann: 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen – einstimmig gewählt –  
            Die Wahl wird angenommen: 

 
h)             Wahl des Vorstandsmitglieds Referat Familie, Frauen, Senioren, Integration, Inklusion 

            Gabriele Ewald: 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen – einstimmig gewählt –  
            Die Wahl wird angenommen. 

 
i)             Wahl des Vorstandsmitglieds Referat Umwelt, Infrastruktur 

            Jürgen Jung: 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen – einstimmig gewählt –  
            Die Wahl wird angenommen. 

 
Auf der Jugendversammlung wurden bereits als Jugendwartin Simone Conrad und als 
Jugendwart Carsten Krüger gewählt.  

 
Stefan Bahn bedankt sich noch einmal recht herzlich bei den ausscheidenden 
Vorstandsmitgliedern Jens Fischer (ehemals Referat Finanzmanagement) und 
Hans-Jürgen Gaehn (ehemals Referat Kommunikation, Öffentlichkeitsarbeit, Archivwesen) für 
die gute und konstruktive Zusammenarbeit und gratuliert allen wieder- und neugewählten 
Vorstandsmitgliedern.  

 
 
TOP 14   Wahl der Delegierten und Ersatzdelegierten für den XXVIII. Ordentlichen Sportbund- 
                         Tag am 22. September 2018  
 
  Als Delegierte/Ersatzdelegierte für den Sportbundtag wurden einstimmig gewählt: 
  0 Stefan Bahn 
  0 Sieglinde Weber 
  0 Florian Dinges 
  0 Hans Jürgen Wolfenstädter 
  0 Jürgen Jung 
  0 Gabriele Ewald 
  0 Andreas Lindner 
  0 Walter Imgram (Verein für Sport und Gesundheit – Hanau)  
 
   



 
  0 Kai Löwe (Vorsitzender TV Wächtersbach) 
  0 Ervin Susnik (Koordinator für Sport mit Flüchtlingen beim SK MKK) 
  0 Martin Kleffmann (zweiter Vorsitzender TTC Neuberg) 
 
 
TOP 15  Wahl der Kassenprüfer 
 
                          Tobias Henkes (Vorsitzender des TSV Hanau): 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen 

- einstimmig gewählt – Die Wahl wird angenommen.  
 
Birgit Sczebwek (Bezirksschützenmeisterin): 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen 
- einstimmig gewählt – Die Wahl wird angenommen.  
-  

 
 
TOP 16  Antrag auf Satzungsänderung (siehe Anlage) 
 
  Stefan Bahn bittet um Zustimmung der Satzungsänderung bzw. um folgende Ergänzungen 

im § 20 Datenschutz, Persönlichkeitsrechte, hierbei geht es nur um die Daten des 
Sportkreises (der Antrag lag der Einladung bei):  

 
  Ergänzungen § 20: 
 
  (7) Der Sportkreis trägt dafür Sorge, dass die personenbezogenen Daten von Mitgliedern der 
   ihm angehörenden Vereine durch geeignete technische und organisatorische Maßnahmen 
  vor der Kenntnisnahme Dritter geschützt werden. Ohne ausdrückliche Einwilligung werden 
  die personenbezogenen Daten nicht an Dritte weitergegeben. 
 
  (8) Beim Austritt aus dem lsb h werden die personenbezogenen Daten, soweit sie nicht 
  zur Erfüllung gesetzlicher Pflichten benötigt werden, gelöscht. 
 
  Die Satzungsänderung bzw. Ergänzung wird von den anwesenden Vereinsvertretern bei 
  4 Enthaltungen angenommen. 
 
 
 
TOP 17  Beschlussfassung über eingegangene Anträge beim Sportkreis-Vorstand gemäß 
  § 14 Abs. 5 der Satzung 
 
  Es sind keine Anträge beim Sportkreis Main-Kinzig im Vorfeld des Sportkreistages 
  Eingegangen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



TOP 18  Verschiedenes 
 
  Es gibt keine Wortbeiträge bzw. Diskussionen der anwesenden Vereinsvertreter. 
 
  Stefan Bahn bedankt sich bei allen Anwesenden und freut sich auf eine weitere  

gute konstruktive Zusammenarbeit, wünscht allen eine gute Heimfahrt und beendet den 
Sportkreistag 2018 um 21.30 Uhr.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stefan Bahn       Marion Herpich 

  Vorsitzender des Sportkreis Main-Kinzig e. V.   Protokollführerin 


